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In den folgenden Projekten hat 
Klaus Schäfer-Breede eine 
Moderationsfunktion ausgeübt 
bzw. das Projektmanagement 
durchgeführt (nähere Angaben zu 
den Projekten im Gesamtwerk-
verzeichnis):  

 Ressortübergreifende Projekt-
gruppe zur Erarbeitung von 
Grundsätzen und Entwurfskri-
terien zur Radverkehrsführung 
in Bremen 

 Umsetzung des Senatskon-
zepts zur Einführung von 30- 
km/h-Zonen in Bremen ein-
schließlich Trägeranhörung  

 Planerische Vorbereitung der 
Einführung einer Straßenreini-
gungsgebühr in Bremen  

 Aufbau einer ÖPNV-Bera-
tungsstelle bei der VCD-Bun-
desgeschäftsstelle in Bonn  

 Koordination der "Gemein-
schaftsaktion Umweltverbund 
im Nahverkehr" unter Schirm-
herrschaft des Umweltbundes-
amtes 

 Projekt zur Initiierung und 
Strukturierung einer "Mobili-
tätsberatung" und eines "Fahr-
gemeinschafts-Service" für 
Berufspendler in der Region 
Bremen 

 Diskussionsprozeß zur Fort-
schreibung des Generalver-
kehrsplans der Hansestadt 
Rostock 

 Verkehrsökologisches Gutach-
ten Stadt Delmenhorst 

 Interdisziplinäre Studie "Ge-
sundheit und Verkehr" in Bre-
men 

 Projektleitung bei der interdis-
ziplinären Erarbeitung zweier 
Umweltverträglichkeitsstudien 
für Straßenbauprojekte in der 
Stadt Schwerin  

 Grundstücksrecherche und 
Standortkonzept zur Planung 
von P+R-Anlagen in Bremen  

 Erarbeitung von Leitlinien für 
die UVP in der Straßenpla-
nung in Bremen  

 Projekt zur Entwicklung einer 
Konzeption für den Mobilitäts-
service in Regie von Verkehrs-
unternehmen  

 Schwerpunktprojekt "Weser-
bus" der Gemeinsamen Lan-
desplanung BremenNieder-
sachsen  

 Umsetzung des Konzepts zur 
Sicherung der Fußgängerzone 
im Seebad Warnemünde  

 Erhebungs- und Koordinie-
rungsarbeiten zur Erstellung 
der Straßenkarte für das Lkw-
Führungsnetz in Bremen  

 Workshop/Moderation zum 
Verkehrskonzept Bremen-
Vegesack 

 Initiierung eines Kooperations-
projektes der Städte Bremen 
und Riga (Lettland) und Pro-
jektleitung für die Deutsche 
Beteiligung, mit finanzieller 
Unterstützung des Beratungs-
hilfeprogramms für den Um-
weltschutz in Mittel- und 
Osteuropa, Kaukasus und 
Zentralasien des deutschen 
Bundesumweltministeriums  

 Projektmanagement für die 
Projektbereiche "Traveller and 
Traffic Information Services" 
und "Common Projects" des 
Euro-regionalen Projekts 
EasyWay-VIKING als Koordi-
nator des SACC (Service Area 
Co-ordination Committee) mit 
den beteiligten Ländern 
Finnland, Schweden, Norwe-
gen, Dänemark sowie den fünf 
norddeutschen Bundesländern 
im Zeitraum 1998-2013 (Pla-

nung, Durchführung und Aus-
wertung von insgesamt 59 
SACC-Sitzungen verteilt auf 
11 Städte in 7 Staaten; Erstel-
lung von Workplans und 
Reporting gegenüber der EU 
mit koordinierender Betreuung 
von insgesamt 327 Projekten 
bzw. Projektphasen)  

 Koordination und Leitung der 
Workgroups  

- "VIKING Internet Service"  

- "Connecting Traffic Informa- 
    tion Portals" 

- "Mobile Communication  
    based Services" 

im Rahmen des Euro-regio-
nalen Projekts EW-VIKING 

 Aufbau und Koordination des 
Gemeinschaftsprojektes 
"Verkehrsinfo-Nord" der fünf 
norddeutschen Bundesländer  

 Konzipierung, Abstimmung 
und Realisierung eines Digita-
len Kartensystems für Nord-
europa auf GIS-Basis und 
Übertragung der Karte in ein 
für die Bearbeitung in Grafik-
programmen geeignetes For-
mat; Bereitstellung des 
System für die VIKING-
Partnerländer auf CD sowie 
Herstellung einer WebGIS-
Version für das Internet, in 
Zusammenarbeit mit Daten 
Service Bremen 

 Konzipierung von Internet-
Diensten für die Verkehrsinfor-
mation im Großraum Bremen, 
basierend auf Machbarkeits-
untersuchungen und Beratung 
der verschiedenen betroffenen 
Behörden  

 Moderation und fachliche 
Unterstützung der Luftrein-
halteplanung in der Stadt 
Bremen  
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 Moderation des Prozesses zur 
Optimierung der StVO-Be-
schilderung und des Aufbau 
eines Verkehrsschilderkatas-
ters in der Stadtgemeinde 
Bremen  

 Koordination und Moderation 
der verkehrsplanerischen Um-
setzung der Umweltzone in 
Bremen (Beschilderung, Vor-
wegweisung)  

 Moderation der AG "Verkehr" 
im Rahmen der Vorbereitung 
und Begleitung des Bremer 
Aktionsprogramms Klima-
schutz 2010 sowie des Bremer 
Klimaschutz- und Energie-
programms 2020  

 Koordination eines Netzwerks 
zum Mobilitätsmanagement in 
der Region Bremen im 
Rahmen des bundesweiten 
Aktionsprogramms "effizient 
mobil"  

 Moderation der Beteiligungs-
prozesse zum Aspekt Mobilität 
und Verkehr im Rahmen von 
Integrierten Energie Klima-
schutzkonzepten (Städte 
Oldenburg, Wilhelmshaven, 
Brake, Gemeinde Ganderke-
see, Region Tourismusdreieck 
Juist, Baltrum, Norderney und 
Norden, Christian-Albrechts-
Universität zu Kiel) 

 Moderation der Bürgerbeteili-
gung im Rahmen der 
Verkehrsentwicklungsplanung 
Bremen 2020/2025 (Durch-
führung von 20 Regionalen 
Bürgerforen und 20 Regional-
konferenzen der Ortsbeirate, 
verteilt auf die vier Phasen des 
VEP-Prozesses 

 Moderation des Unternehmer-
forums zum Verkehrsentwick-
lungsplan Bremen 2020/2025 
"Verkehr in Bremen - Mängel 
und Chancen aus Sicht der 
Wirtschaft" 

 Moderation und Dokumenta-
tion der Abschlussveranstal-
tung des VEP-Projektteams, 
im Rahmen des Verkehrs-
entwicklungsplans Bremen 
2020/2025 

 Moderation des Prozesses zur 
Neuaufstellung des Lärm-
aktionsplans der Stadt Bremen 
2013  

 Inhaltliche Vorbereitung und 
Moderation der Klimakonfe-
renz Bremen 2014 mit dem 
Schwerpunktthema „Klima-
schutz und Mobilität - wie 
bewegen wir was?“  

 Inhaltliche Vorbereitung und 
Moderation der Dialogveran-
staltung zum Handlungsfeld 
"Mobilität/ÖPNV" im Rahmen 
des Klimaschutz- und Energie-
konzepts des Landkreises 
Ammerland 

 Moderation des Scenario 
Workshops ”Autonomous ve-
hicles - impacts on mobility of 
the future”, im Rahmen des 
EU-Projektes "Care-North 
plus", am 14. bis 17. Januar 
2015 in Wremen  

 

Darüber hinaus Moderation von 
Arbeitsgruppen auf Tagungen und 
Seminaren von Verbänden, Par-
teien, Unternehmen, Kommunen 
und Hochschulen, u. a. für: 

 Deutsche Energie-Agentur 
(dena) 

 Vereinigung für Stadt- Regio-
nal- und Landesplanung SRL 

 Deutsche Vereinigung für Poli-
tische Wissenschaften DVPW 

 TÜV-Nord, Hamburg 

 Institut für Stadtforschung und 
Infrastrukturpolitik GmbH, IfS 
Berlin  

 Bremische Evangelische Kir-
che BEK  

 Bremer Umweltberatung BUB 

 Haus der Technik, Essen 

 Umweltberatungszentrum 
Rostock UBZ 

 Stadt Delmenhorst 

 Gemeinsame Landesplanung 
Bremen/Niedersachsen 

 Institut für Landes- und Stadt-
entwicklungsforschung (ILS), 
Dortmund  

 StadtAuto Car-Sharing GmbH/ 
Cambio Bremen 

 Umweltsenator Bremen 

 Bausenator Bremen 

 Gesundheitssenator Bremen 

 Handelskammer Bremen 

 Bündnis 90/Die Grünen, Bre-
men 

 SPD, Bremen 

 Mercedes-Benz, Werk Bremen 

 Bremer Straßenbahn AG 
BSAG 

 Verkehrsclub Deutschland 
VCD 

 ACE Auto Club Europa 

 Bund für Umwelt und Natur-
schutz BUND 

 Allgemeiner Deutscher Fahr-
rad-Club ADFC 

 Arbeitskreis Verkehr und Um-
welt UMKEHR 

 diverse Hochschulen und Bil-
dungsträger 


